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Fünf spannende

Thesen zur Tutorienarbeit

MitarbeiterInnentreffen
Starker Start ins Studium
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Meine Forschung zu Tutor*innen-Qualifizierung

Grundannahmen

Tutorien sind unabdingbar für lebendiges und aktives Lernen.

Die Kompetenzen von Fachtutor*innen sind wesentliche Einflussfaktoren 

auf das Lernen von Studierenden.

Welche Rolle spielen Tutorenqualifizierung beim Erwerb dieser Kompetenzen?

Andere Trainingseffekte auf der Ebene …

• der Tutor*innen?

• der Studierenden?

Welche Kompetenzen benötigen Fachtutor*innen für effektive Lernunterstützung?
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Theorie: Effekte von Trainings

Training

Reaktion

Lernen

Verhalten

Wirkung

(Kirkpatrick und Kirkpatrick, 2006)

Insgesamt mittlere bis große Effekte
(cohens d=.60 bis .63)
(Arthur, Bennet, Edens &. Bell, 2003)

Sinkende Effektstärken
(Arthur u.a., 2003)
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Ebenen der Wirksamkeit von Tutorentraining
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FertigkeitenÜberzeugungen/
motivationale 

Orientierungen

Wissen

allgemein-
didaktisch

Umgang mit Diversität

überfachlich
Rollenidentität

Selbstreflexion und -regulation

Instruktionale Erklärung

Lernunterstützung

Kontext
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Diagnose: Lernstand und Aufgaben

fachlich

fachspezifisch

Gruppenleitung

Strukturierung (Lehr-/Lernsituation)

Motivierung

Überblick Kompetenzmodell
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Link zur Disseration

Glathe, Annette (2017): Effekte von Tutorentraining und die Kompetenzentwicklung 
von MINT-Fachtutor*innen in Lernunterstützungsfunktion (Dissertation): 
http://tuprints.ulb.tu-darmstadt.de/6906/

http://tuprints.ulb.tu-darmstadt.de/6906/


Wohin gehen 
wir mit der 
Tutorienarbeit?

https://www.leadion.de/2009/03/06/der-weg-macht-das-ziel/
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These 1

1. Tutor*innen können auch ohne Qualifizierung arbeiten: die meisten von 
ihnen machen es intuitiv gut. Wir haben kein Geld, die Tutor*innen an zeitlich 
aufwändigen Qualifizierungen teilnehmen zu lassen. Früher ging das auch…
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These 2

2. Von der Tutor*innenqualifizierung profitieren vor allem die Tutor_innen 
selbst, die Studierenden weniger. Das Ganze taugt also vor allem für 
Lehramtsstudierende. 
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These 3

3. Tutor*innen gestalten ihr Tutorium selbstbestimmt. Da sollte man als 
Lehrende*r nicht reinreden.
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These 4

4. Tutor*innenqualifizierung muss immer fachspezifisch sein.
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These 5

5. Tutor*innenprogramme dienen vor allem dazu, schlechte Betreuungsrelationen 
an Hochschulen zu vertuschen. Besser wäre es, weniger Tutorien zu haben 
und dafür mehr Dauerstellen. 
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These 6?

6. 



http://www.swvgoldlauter.de/sektionen/ergebnisse/archiv-ergebnisse-2014-15/54-ergebnisse-schneekopflauf-05-07-2014.html

der 
Diskussion
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These 1

1. Tutor*innen können auch ohne Qualifizierung arbeiten: die meisten von ihnen machen es 
intuitiv gut. Wir haben kein Geld, die Tutor*innen an zeitlich aufwändigen Qualifizierungen teilnehmen 
zu lassen. Früher ging das auch…

• Tutor*innen sollen schwierige Inhalte vermitteln, das geht nicht intuitiv

• Professionswissen

• Starker Start als Gegenbeispiel der Mitteleinwerbung

• Einfluss auf die Selbstwirksamkeit: Umgang mit grundlegenden Ängsten, Selbstvertrauen 

entwickeln

• Talent alleine genügt nicht

• Sollte man Tutor*innen in die Qualifikation zwingen?

• Bestärken und Wertschätzung der Tutor*innen mit positivem Einfluss auf die Studierenden 
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These 1
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These 2

2. Von der Tutor*innenqualifizierung profitieren vor allem die Tutor_innen selbst, die 
Studierenden weniger. Das Ganze taugt also vor allem für Lehramtsstudierende. 

• Verschiedene Kompetenzen kommen den Studierenden sowie den Tutor*innen zugute

• Soft Skills sind nicht nur für LA-Studierende wichtig, sondern für alle Studierendengruppen

• Peer-Learning in den Tutor*innen-Settings, Rollenverhältnis ändert sich

• Gute Qualifizierung=motivierte Tutor*innen



TU Darmstadt | KI²VA Tutorielle Lehre |  Dr. Annette Glathe |  12.07.2019 | MitarbeiterInnentreffen Starker Start ins Studium 1818

These 2
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These 3

3. Tutor*innen gestalten ihr Tutorium selbstbestimmt. Da sollte man als Lehrende*r nicht 
reinreden.

• Lernzielvorgabe ist wichtig (inhaltlich wie zeitlich)

• Feedbackgespräche sind wichtig als Rückmeldung zum Verlauf der Tutorien (formatives 

Feedback)

• Evaluation: Vergleichbarkeit und Fairness zwischen den Studierenden
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These 4

4. Tutor*innenqualifizierung muss immer fachspezifisch sein.

• Pro These:

• Fächer bieten spezielle Angebote an um entsprechende Fachinhalte und Anforderungen 

zu vermitteln

• Höhere Akzeptanz bei fachspez. Einsatz
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These 4
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These 5

5. Tutor*innenprogramme dienen vor allem dazu, schlechte Betreuungsrelationen an Hochschulen zu 
vertuschen. Besser wäre es, weniger Tutorien zu haben und dafür mehr Dauerstellen. 

• Kontinuität kann nur durch Dauerstellen gewährleistet werden 

• Peer-Learning kann nur auf Augenhöhe geschehen, anderer Zugang der Betreuung, nicht 

vom Mittelbau abzudecken

• Tutor*innen erwerben darüber hinaus Kompetenzen für Beruf und/oder wissenschaftliche 

Qualifikation

• Tutor*innenausbildung sollte auf Multiplikatoreneffekt setzen
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These 6

Gut qualifizierte Tutor*innen benötigen keine Betreuung während des Semesters.

• Betreuung sollte Teil der Qualifizierung sein

• Tutor*innen haben Bedarf an Betreuung und fordern diese ein (Überforderung, schwierige 

Situationen müssen besprochen werden sowie fachliche und didaktische Aspekte)

• Nicht-Betreuung erhöht die Distanz zwischen den Tutor*innen und Lehrenden sowie den 

Studierenden

• Betreuung über das Semester hinweg ermöglich Team-Building  Supervision

• Qualitätssicherung auch über für/die Lehrendenseite
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